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Deutſches Reich.
Halle a. S., 24. Mai.

Zur Frage einer Auflöſung des Landtags glaubt
auch der „Hamb. Corr.“, der in der Anfeindung der konſer
vativen Parteien von jeher ſich in einer Weiſe benommen hat,
die an das Komiſche grenzt, jetzt Morgenluft zu wittern
und eine demnächſtige Auflöſung vorausſagen zu können. Er
verräth uns darüber das Folgende: Der Oberpräſident
von Bethmann- Hollweg war bekanntlich vom Grafen
von Bülow zum Miniſter des Jnnern auserſehen. Zur
Vorbedingung für die Annahme dieſes Amtes habe
er die Nichtauflöſung des Abgeordnetenhauſes gemacht,
Graf von Bülow habe ſich darauf nicht eingelaſſen. Nun
könne man allerdings ſagen, Graf von Bülow habe es deshalb
nicht gethan, um ſich nicht die Hände zu binden der näher-
liegende Schluß ſei jedoch der, daß im Programm des Grafen
von Bülow, deſſen Durchführung mit der einſtweiligen Zurück-
ziehung der Kanalvorlage und mit der Verabſchiedung des
Miniſters Dr. von Miquel begonnen hat, auch die Auflöſung
des Abgeordnetenhauſes im Spätſommer liegt. Es wird ab
zuwarten ſein, was an der Mittheilung des „Hamb. Corr.“,
der zwar vorgiebt, offiziös zu ſein, ſich indeſſen in letzter Zeit
mehr als einmal gründlich mit ſeinen Jnformationen verhauen
hat, Wahres iſt.

Berathungen über die Reform der rer werden,
wie wir gemeldet haben, gegenwärtig im Kultusminiſterium
gepflogen. Von bekannten Schulmännern ſind u. A. hinzugezogen
worden Provinzial-Schulrath Bethe-Stettin, Schul rath Polack
aus Worbis und Rektor R. Rizmann- Berlin. Die erſte Sitzung am
d igenen Montag wurde von dem Kultusminiſter eröffnet und
geleitet.

Bei den Berathungen handelt es ſich den „Pol. Nachr.“ zufolge
darum, daß beſonders geeigneten Perſonen aus den Kreiſen

Volksſchullehrer die Gelegenheit gegeben werden ſoll,
ſich durch eine höhere wiſſenſchaftlich und ttheoretiſche
Ausbildung für die höheren Stellen im Volksein alſo für die Kreig- Schul Jn-pektion und für das Lehramt an den Lehrer-
Bildungs- Anſtalten in beſſerem Maße vorzubereiten, als
dies bisher möglich geweſen iſt. Der in den betheiligten Kreiſen
hervorgetretene Wunſch nach einer ſolchen Einrichtung ſei von der
Unterrichts Verwaltung als berechtigt anerkannt worden und werde
demnächſt ein günſtiges Ergebniß zu erwarten ſein.

Vom Anfall anf den Kaiſer in Bremen. Die „Weſer-
zeitung“ erklärt die Aeußerungen des Generals v. Spitz
über den Anfall auf den Kaifer in Bremen für unbe
gründet. Wohl habe das Wurfgeſchoß einen hinter dem
Wagen des Kaiſers ſtehenden Herrn getroffen, aber von einer
Kontuſion an deſſen Arm, aus der man auf die Gewalt des
Wurfes ſchließen könnte, ſei keine Rede geweſen. Wir
glauben dem General v. Spitz weit mehr als der „Weſerztg.“,
umſomehr, als die „Weferztg.“ die Verletzung des hinter dem
Wagen des Kaiſers ſtehenden Herrn bisher überhaupt ver-
ſchwiegen hatte.

Der Kaiſer in Pröfkelwitz. Eine eigenartige Ueber-
raſchung wurde dem Kaiſer bei ſeiner Ankunft in Prökel-
witz, die, wie wir berichteten, in ſpäter Abendſtunde erfolgte,
zu theil. Längs des Weges vom Bahnhofe bis zum Schloſſe
waren zu beiden Seiten in kurzen Abſtänden mit Brennſtoff
getränkte Holzſtöße aufgeſtapelt worden. Als nun der kaiſer-
liche Hofzug ſignaliſirt wurde, flammten plötzlich ſämmtliche
Holzſtöße auf, infolgedeſſen wurde auf dem ganzen Fahrwege
Tageshelle verbreitet. Auf telegraphiſchen Befehl fuhr die
Kapelle des erſten Leib-Huſaren- Regiments Nr. 1 aus Lang-
fuhr nach Prökelwitz, um am Mittwoch während der Mittags
tafel vor dem Kaiſer zu konzertiren. Die Abreiſe des
Kaiſers von Prökelwitz erfolgt, wie wir ſchon meldeten,
heute Abend. Ob der Monarch auf der Rückreiſe in Ma
rienburg zur Beſichtigung des dortigen Hochſchloſſes
kurzen Aufenthalt nimmt und auch den in Ausſicht genom-
menen Beſuch beim erſten Leib- HuſarenRegiment Nr. 1 in
en g uhr zur Ausführung bringen wird, iſt noch nicht
beſtimmt.

Die Kaiſerin wird heute zum Beſuch des Kron
prinzen in Bonn erwartet. Der Kronprinz wird Sonn
abend nach Potsdam kommen, die Feiertage bei ſeinen kaiſer-
lichen Eltern verleben und ſich alsdann, wie bereits gemeldet,
z kurzem Jagdaufenthalt nach Schloß Oels in Schleſien

egeben.

Dr. v. Migquel iſt in Zeſſel, Kreis Oels, eingetroffen wo
er zwei Wochen bleiben wird. Er geht dann nach Berlin zurück,
um ſich vom Kaiſer in einer Privataudienz zu verabſchieden.
Anfang Juni ſiedelt er dann nach Frankfurt a. M. über.

Am 20. Mai fand in Berlin unter dem Vorſitz des Geheimen
Kommerzienrathzs Frentzel (Berlin) eine Sitzung des Aus
ſchufſes des Deutſchen Handelstages ſtatt. Es wurde be
ſchloſſen, an den neuernannten preußiſchen Miniſter für Handel und
Gewerbe, Moeller, folgendes Begrüßungstelegra mm zu richten „Die
zu einer Sitzung verſammelten Mitglieder des Ausſchuſſes des DeutſchenHandelstages in lebhaft erfreut, daß in Ew. Excellenz ein mit den

praktiſchen Bedürfniſſen des Handels und der Induſtrie durch lang
jährige Erfabrung vertrauter Sachverſtändiger in das Staats
miniſterium des größten deutſchen Staates berufen wurde. Sie er
lauben ſich, Ew. Excellenz ihre ebenſo herzlichen als ehrerbietigen

lückwünſche darzudringen.“

Perſonalnachrichten. Königin Wilhelmina, Prinze der Niederlande und Großherzogin Wittwe Marie begaben
g geſtern nach Ludwigsluſt, wo der Srarbenog bereits ſeit

onntag ſich aufhält. Die Rückkehr erfolgt am Sonnadend,

Der bekannte engliſche Miniſter Lord Roſedery weilte am
Mittwoch anläßlich des dort am Sonnabend erfolgten Todes
ſeiner Mutter, der Herzogin Catharina von Cleve
land, in Wiesbaden und iſt geſtern Nachmittag wieder nach London
abgereiſt, wohin auch die Leiche ſeiner Mutter überführt wird. Lord
Roſebery iſt ein Sohn der Herzogin Catharina von Cleveland, aus
deren erſter Ehe mit dem Herzog Dalmeny a. d. H. der Roſedery.
Die zweite Ehe der Herzogin (geb. Lady Stanhope) mit dem 1891
verſtorbenen Harry van Powlet 4.2Duke of Cleveland blieb kinder
los. Der König von Dänemark iſt geſtern Abend nach
Wiesbaden abgereiſt.

Wie der „Rheiniſche Courier“ aus zuverläſſiger Quelle
meldet, hat der Großherzog von Sachſen Weimar den Prinzen
Bernhard von SachſenWeimar, welcher freiwillig den
fürſtlichen Titel niedergelegt hat, und deſſen Gemahlin den
Titel eine Grafen und einer Gräfin Brayenberg
verliehen

Der Bundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
den Antrag Bayerns betreffend die Anerkennung der Reife-
zeugniſſe der bayeriſchen Jnduſtrieſchulen als vollgültige
Vorbildungsnachweiſe für die Zulaſſung zur Prüfung der
Nahrungsmitttel-Chemiker den zuſtändigen Ausſchüſſen. Der
Geſetzentwurf betreffend Verſorgung der Kriegs-
invaliden und der Kriegshinterbliebenen
wurde in der vom Reichstage beſchloſſenen Faſſung ange
nommen. Dem Ausſchußantrag, betreffend die Rückver-
gütung der Brauſteuer bei der Ausfuhr von Bier wurde die
Zuſtimmung ertheilt; ebenſo dem Ausſchußantrage zur Vor-
lage vom 14. Dezember v. J. betreffend die Approbation als
Arzt und den Ausſchußberichten über die Vorlage betreffend
den Entwurf eines Nachtrages zu dem Vertrag über die Ein-
richtung und die Unterhaltung von Poſtdampferverbindungen
mit Afrika vom 21./9. Juli 1900 und über die Vorlage be-
treffend den Bezug von Unfallrenten durch Hinterbliebene
eines Ausländers in ausländiſchen Grenzbezirken

An der zollpolitiſchen Miniſterkonferenz, die vom
Reichskanzler auf den 4. Juni nach Berlin einberufen iſt,
werden ſeitens Bayerns theilnehmen: Finanzminiſter
Frhr. v. Riedel und der Miniſter des Jnnern Frhr. von
Feilitzſch. Von ſächſiſcher Seite werden der Miniſter des
Jnnern v. Metz ſch und der Finanzminiſter v. Watzdorf,
für Baden wird Finanzminiſter Buchenberger an der
Konferenz theilnehmen. Für Heſſen iſt der Miniſterpräſi-
dent Gnauth angemeldet.

Zollſchutz für die Landwirthſchaft. Der Landesaus-
ſchuß für Elſaß-Lothringen hat die geſtern erwähnte Reſo-
lution Höffel mit erheblicher Mehrheit angenommen, die
einen möglichſt kräftigen Zollſchutz für die
Land wirthſchaft verlangt. Jn der Debatte ſprach
der Staatsſekretär v. Puttkamer ſich für die Reſolution
aus.

Nach den bis jetzt vorliegenden Feſtſtellungen wurden bei der
am Dienstag erfolgten Reichstags-Erfatzwahl im Wahfkreiſe
Greifswald--Grimmen abgegeben für von Behr (konſ.) 7304,
Gothein (freiſ. Vgg.) 6019 und für Knappe (Soz.) 1830 Stimmen.

Die Meldung des „Evangel. Arbeiterboten“, daß Pfarrer
Naumagnu im Wahlkreis Duisburg-Mülheim bei der Nachwahl für
Moeller kandidiren wird, wird jetzt dementirt.

Die „Kreuzzeitung“ beſtätigt die Richtigkeit der Mit-
theilung über die gleichmäßige Zulaſſung der Abiturienten
von Gymnafien und Realgymnaſien zumStudinm der Medizin und über die Ergänzungsprü-
fung der Abiturienten der Oberrealſchulen und fügt
hinzu: „Wie wir ferner hören, iſt es nicht unwahr-
ſcheinlich, daß die Entſcheidung bezüglich der Zu
laſfung zum Studinm der Rechte und zu den richter
li chen Prüfungen von der hierfür zuſtändigen Stelle
in gleichem Sinne getroffen werden wird.“

Nach eingezogenen Erkundigungen an maßgebendſter
Stelle iſt eine Aenderung der beſtehenden Vorſchriften über die
Abſolvirung des Examens zum Ppopſtſekretär, worüber
einige Blätter vor Kurzem längere Ausführungen brachten,
nicht beabſichtigt. Man iſt in den leitenden Kreiſen viel
mehr überzeugt, daß an den bisher aufgeſtellten Bedingungen,

Erfolg der Prüfung ſichern, auch weiterhin feſtzuhalten
ein wird.

Die von den Verwaltungen der deutſchen Schutz
r telegraphiſch eingeforderten Entwürfe zu den Etat s
für 1902 ſind dem Vernehmen nach bis auf zwei ſämmtlich
in Berlin eingetroffen. Wahrſcheinlich dürften die noch
ausſtehenden in den nächſten Wochen auch dort anlangen.
Somit kann die Kolonial- Verwaltung mit der Ausarbeitung
der Vorlagen für die Berathungen des Kolonial
rathes beginnen. Selbſtverſtändlich liegen die Etats nicht in
völliger Ausarbeitung, ſondern nur in allgemeinen Umriſſen
vor. Aus ihnen läßt ſich jedoch erſehen, welche Neuerungen
in Vorſchlag konnnen ſollen. Darüber kann der Kolonialrath
im Voraus ſein Gutachten abgeben, das bei der endgiltigen
Ausarbeitung der Etats für Bundesrath und Reichstag zu ver
wenden wäre. Dieſe Methode iſt ein erſter Verſuch, möglicher
weiſe hat er gute Ergebniſſe.

Wie erinnerlich, hat ſich die Deutſche Kolonialgeſellſchaft auf
ihrer Koblenzer Tagung auf Anregung der Abtheilung Metz mit der
Frage der Ausführung Eingeborener ans den deutſchen Schutz
r zu Schauſtellungszwecken beſchäftigt. Die Ver
andlungen haben damals zu einem Beſchluſſe geführt, welcher ein

Verbot dieſer Ausführung bezweckte. Er iſt dem Herrn Reichs
kanzler mit einer ausführlichen, begründeten Denkſchrift mitgetheilt,
welche die Grundlage für bezügliche Erörterungen im Kolonialrath
bildete. Nunmehr iſt der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft der amtliche
Beſcheid zugegangen, daß die eher von Eingeborenen zu

wen für ſämmtliche Schutzgebiete unterſagt
worden iſt.

Anslaud.
Frankreich.

Ein neuer Zwiſchenfall mit Venezuela.
Die Pariſer Ausgabe des NewYork Herald“ veröffentlicht ein

Telegramm aus Caracas, welches beſagt, daß Venezuela ſich weigere,
das Protokoll betreffend Wiederaufnahme der diplomatiſchen Be
ziehungen mit Frankreich zu unterzeichnen, weil dasſelbe die Klaufel
enthalte, daß die von franzöſiſchen Unterthanen erhobenen Ent
ſchädigungsanſprüche in Höhe von vier Millionen Dollars einem
Schiedsgericht unterbreitet werden ſollen. Die Regierung von
Venezuela biete eine Entſchädigung von 900 000 Dollars an, wenn
auf ein Schiedsgericht verzichtet werde.

Schweden.

Heeresreform.
Der Reichstag nahm endgiltig einen Geſetzentwurf an, nach

welchem das alle Syſtem der nationalen Vertheidigung nach
ſechs Jahren abläuft und ein neues auf die Dienſtpflicht begründetes
Syſtem eingeführt wird und zwar ſoll danach in Friedenszeiten
die Dienſtpflicht bei der Infanterie und dem Train 240 Tage, bei
der Artillerie und der Kavallerie 365 Tage und bei der Marine
300 Tage betragen. dTürkei.

Der Poſtkonflikt.
Das Wiener K. K. Telegr.Korreſp.Bureau meldet aus Kon

ſtantinopel: Da auch verſchiedene mit dem Poſtkonflikt im Zu
ſammenhang ſtehende Fragen in befriedigender Weiſe gelöſt ſind,
kann der Konflikt als vollſtändig beigelegt an-
geſehen werden. Alle fremd ländiſchen oſtämte
werden von heute an wieder die normale E
pedition der aufnehmen; auchfremdländiſchen Schiffe werden türkiſche Poſtſendungen zur Be
förderung übernehmen.

Die „Köln. Ztg.“ ſchreibt über den Poſtſtreit noch Wenn es in
der That nicht ausgeſchloſſen iſt, daß einzelne Mächte ſich mit dem
Gedanken einer Flottenkund gebung vor Konſtantinopel ge
tragen haben ſo iſt doch unſeres Wiſſens eine ſolche Drohung
niemals an die Pforte herangetreten, ſondern dieſe
machte ohne ſolche Nöthigung Zugeſtändniſſe, die nach der Sachlage
dem verletzten Rechtsgefühl der Mächte gemacht werden mußten
Bei den vorhergehenden Verhandlungen empfand Deutſchland
niemals das Bedürfniß, eine leitende Rolle zu ſpielen, wohl aber
7 tte der freundſchaftliche Rath Deutſchlands zur
Folge, daß der Sultan die unhaltbare Stellung
aufgab, in welche er durch das Vorgehen ſeiner Be-
hörden gebracht war. Dieſe Rathſchläge entſprachen nur der
gewohnten freundſchaftlichen deutſchen Politik, der bei aller Auf-
rechterhaltung ihres rechtlichen Standpunktes in der Poſt
frage nicht daran gelegen ſein konnte, daß dieſe Ange-
legenheit ſich noch mehr verſchärite und verbitterte und
ſchließlich einem Ausgang zugedrängt wurde, der der Türkei nur
ſchwere Demüthigungen hätte einbringen können. Sobald das an
zuſtrebende Ziel, die Sicherung des internationalen Poſtdienſtes
und eine Entſchuldigung für den begangenen
Rechtsbruch erreicht war, konnte man ſich billigerweiſe
für befriedigt erklären und von weiteren Maßnahmen
Abſtand nehmen, welche in ihrer Rückwirkung auf die
türkiſche Bevölkerung die Schwierigkeiten nur hätten vermehren können,
die ſich der Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung im türkiſchen
Staate entgegenſtellen. Wer in dieſem Sinne eingewirkt hat, der
hat nicht nur zum Beſten der Türkei gehandelt, ſondern auch die
allgemeinen Jntereſſen gewahrt, die allen Staaten
gemeinſam ſind und der Zulaſſung neuer Streitigkeiten und der
Schaffung ſchwieriger Lagen widerſtreben.

England.
Die mediziniſche Wiſſenſchaft in England.
Auf einem Diner, welches in London zu Ehren der auf dem

mediziniſchen Kolleg graduirten Zöglinge veranſtaltet wurde, ſprach
der Erſte Lord des Schatzes, Balfour, mit hoher Bewunderung von
der Führung, die Deutſchland, Frankreich, die Schweiz und Jtalien
auf dem Gebiete der mediziniſchen Forſchung übernommen hätten.
Es ſei eine Schande für die britiſche Nation, daß die mediziniſchen

chulen und die anderen Anſtalten Englands, an denen eine medi-
ziniſche Unterweiſung ſtattfinde, ungenügend ausgeſtattet ſeien, weil
es an Mitteln dazu fehle. Er lege ſeinen Landsleuten dringend
an's Herz, nicht zurückzubleiben bei dieſem großen internationalen
Wettbewerb der Wiſſenſchaft, der in gewiſſem Maße ein Gegenge-
wicht zu bieten vermöge gegen ven koſtſpieligen und verderblichen
Wettbewerb auf dem Gediete der militäriſchen Rüſitungen.

China.
Zu den chineſiſchen Angelegenheiten iſt eine Entſchei-

dung der Geſandten über die Entſchädigungsfrage
bisher nicht erfolgt. Die Nachricht, daß Graf
Walderſee auf ſeiner Rückreiſe Japan beſuchen wird,
beſtätigt ſich. Die geſtrige Sitzung der Geſandten in Pe-
king, in der die Entſchädigungsfrage verhandelt wurde, verlie“
nochmals ohne Reſultat und wurde auf heute vertagt. Jn
Ganzen iſt die Stimmung gegen eine Herabſetzung der Ent
ſchädigungsſumme.

Wie die „Dtſche. Warte“ aus guter Quelle erfährt, hat
der unlängſt in Urville ſtattgehabte Vortrag des Grafen Bülow
beim Kaiſer nicht nur, wie wir bereits berichteten, die Zurück
chung eines Theils der Landtruppen in China, ſondern auch

äckbeorderungs der dort befindlichen



Schlachtſchiffe zum Zweck gehabt. Falls nicht unvorher
geſehene Ereigniſſe eintreten und eine Abänderung des Be
ſchluſſes nöthig wird, iſt bekanntlich die Rückkehr der Linienſchiffe
„Kurfürſt Friedrich Wilhelm“, „Brandenburg“, „Weißenburg“
und „Wörth“ in die Heimath ſchon in nächſter Zukunft zu er
warten. An eine Schwächung unſeres oſtaſiatiſchen Kre uzer
zeſchwaders iſt, wie wir ſchon mitzutheilen in der Lage
varen, freilich auf lange hinaus kaum zu denken, und die Flotte
der Flußkanonenboote und der für die Flüſſe armirten Fahr
zeuge wird eher verſtärkt als vermindert werden.
g x markchan Graf Walderſee meldet vom 22. aus
Peking

Nord weſtlich Wan (28 Kilometer weſtlich Paotingfu) haben
veitere Zuſammenſtöße von Theilen des Bataillons Wichura
mit zerſprengten Boxern ſtattgefunden. Feindliche Verluſte 110,
eigene 2 Verwundete.

Jm Londoner Unterhauſe erwiderte der Staatsſekretär für
Indien Lord Hamilton auf eine Anfrage betreffend Verleihung
einer internationalen Dekoration an die Truppen der
oerſchiedenen Länder, welche an den Operationen in
Shina theilgenommen haben, die Sache werde erwogen, ſei
aber noch nicht ſo weit vorgeſchritten, daß er darüber eine Er
klärung abgeben könne.

Der Krieg in Südafrika.
Von allen Seiten gehen Nachrichten ein, welche beſtätigen,

»aß die Kommandos der Aufſtändiſchen in der Kapkolonie und
im Oranjeſtaat Befehl erhalten haben, ſich zu konzentriren.
Die Militärbehörden ſind zwar vorbereitet darauf, daß De Wet
wöglicherweiſe die Abſicht zeigt, das Kommando über die
Sonzentrirten Truppen zu übernehmen, haben aber noch keine
Kenntniß davon, daß De Wet ſich ſchon auf dem Boden der
Kapkolonie befindet. Folgende Meldungen liefen noch ein:

London, 23. Mai. Hier verlautet, De Wet organiſire
zur Zeit einen Bureneinfall in Natal von den Drakens
ergen aus, wo 3000 Buren eine verſchanzte Stellung bezogen
haben ſollen. Milners Ankunft wird morgen erwartet.

Johannesburg, 23. Mai. Der früherePräſident Pretorius iſt am 19. dieſes Monats in Potſchef
ſtroom nach zweitägiger Krankheit geſtorben. Ueber 1000
Einwohner und Flüchtlinge nahmen an ſeinem Begräbniß theil.Jm britiſchen Unterhauſe richtete im Sufe der
Debatte über den Antrag, das Haus von heute ab bis zum
6. Juni zu vertagen, Campbell Bannermann an die Regierung
das Erſuchen, über die Lage in Südafrika Mittheilungen
zu machen. Der Kriegsminiſter Brodrick erwiderte, jegliche
Mittheilung Lord Kitcheners beſtätige, daß er mit den in Afrika
gemachten Fortſchritten zufrieden ſei. Der Umſtand, daß
die militäriſchen Operationen ſich auf ein großes Gebiet
erſtrecken und daß die Buren in zerſtreuten Abtheilungen auf
träten, ſei geeignet, den Krieg zu verlängern. Aber die mili
täriſchen Operationen ſeien ausgeführt worden unter äußerſt
geringen Verluſten auf britiſcher Seite, während der Prozeß
der Erſchöpfung des Feindes mit ziemlicher Schnelligkeit ge
fördert ſei. Die Regierung habe jede Unterſtützung, die in
ihrer Macht ſtehe, Lord Kitchener gewährt, und dieſer wird
mittels einſichtsvoller Verwaltungsmaßnahmen Alles thun, um
die Beendigung des Krieges zu beſchleunigen.

Telegramme.
Würzburg, 24. Mai. Jn Huſpelsbad erſchoß ein

6 jähriger Gymnaſiaſt aus Unvorſichtigkeit einen 14jährigen
Symnaſiaſten.

Kaſſel, 24. Mai. Bei einer großen Schlägerei in Welle-
rode wurden 10 Bauernburſchen durch Meſſer-
ſtiche ſchwer verletzt. Ein Gendarm wurde miß-
handelt.

Düſſeldorf, 24. Mai. Auf dem Bahnhofe im benach-
barten Rach entgleiſte ein Güterzug, wobei zehn Wagen zer-
trümmert wurden.

Wien, 24. Mai. (Abgeordnetenhaus.) Die Regierungs-
Vorlage betr. die neunſtündige Arbeitszeit in den Kohlen-
ſchächten wurde angenommen.

London, 24. Mai. Das Unterhaus nahm mit 236 gegen
132 Stimmen die zweite Leſung der Finanz-vVBill an.

Aus Nah und Fern,
Geſchenk des Kaiſers. Dem Geheimen Kommerzienrath Zieſe

von der Schichauer Werft, welcher am Mittwoch nach Prökelwitz zur
'aiſerlichen Tafel geladen war, ſchenkte der Monarch zwei große
Zilder mit eigenhändiger Unterſchrift. Der Kaiſer hat die Weiſung
jegeben, diß die Bilder in den Arbeiterſpeiſeſälen der
Schichauwerke in Eibing und Danzig aufgeböngt werden.

Selbſtmord des italieniſchen Königsmörders Bresei.
kine Aufſehen erregende Meldung kommt, wie wir geſtern
chon telepraphiſch mit eiheilt haben, aus Jtalien. Der Mörder

des Königs Humbert, Bresci, hat ſich im Ge
fängniß von Portolongone erhängt. Die Schlinge, in der Bresci
en Tod fand, hatte er ſich aus ſeinen Hoſen gefertigt.

Bei der ſtrengen Bewachung, die Bresci zutheil wurde, erſcheint
es faſt unglaublich, daß er ſich durch Selbumord der über ihn ver
hängten lebenslänglichen Strafe entziehen konnte. Mußte Bresci doch
n allen ſeinen Handlungen von ſeinen Wächtern genau beobachtet
verden. Für Bresci war in einem kleinen, von einer hohen maſſiven
teinernen Mauer umgebenen Hofe ein eigenes Gefängniß erbaut
worden. Der Zellenraum war gerade nur ſo groß, daß eine Pritſche
ind ein keiner Schemel darin Platz fanden. Da Raum für
ſreie Bewegung nicht vorhanden war, ſo konnte Bresci
»ei Tage in der Zelle nur ſtehen oder auf dem
Schemel ſitzen. Licht erhielt dieſer Gefängnißraum durch ein nahe
in der Decke angebrachtes, maſſiv vergittertes kleines Loch, während
die ſchwere eiſerne, mit mehreren Schlöſſern verſperrte Thür derart
ingerichtet war, daß Bresci ſtets zu kontroliren war. Wie es unter
dieſen Umſtänden dennoch geſchehen konnte, daß Bresci Hand an
ich legte, iſt unerklärlich. Es ſei noch daran erinnert, daß erſt vor
kurzem ſich der Gefangenenhausarzt dahin geäußert hatte daß
Bresci in kürzeſter Zeit dem Wahnſinn verfallen müſſe und kaum
ein Jahr die Torturen ſeiner Haft werde erdulden können.

Es liegen zu dem Selbſtmorde no folgende Meldungen aus
Rom vor: Bresci war ſeit ſeinem Strafantritt trübe geſtimmt, er
ſprach jedoch ſehr gern. Als man ihm Schweigen anbefahl, er
viderte er: „Sie werden ſehen, daß mein Tag nicht mehr fern iſt,
und Sie werden dann bedauern, mich ſo behandelt zu haben.“ Jnden erſten Tagen der vergangenen Woche verſuchte Vregei ſich auf

einen Wärter zu ſtürzen; danach wurde er tobſüchtig, ſodaß
nan ihm eine Zwangsjacke anlegen mußte. Jn den letzten
Tagen ſchien Bresci ſich ganz geändert zu haben, er ſprach nicht
mehr und ſchien über einen Entſchluß zu brüten. Jn der ver-
zangenen Nacht riß er aus ſeinen Beinkleidern vier Streifen und
verfertigte daraus ein Seil; dies befeſtigte er an der Decke und
hängte ſich daran auf. Der Miniſter des Jnnern hat den
Generalinſpektor der Gefängniſſe zur Feſtſtellung der Umſtände
des Selbſtmordes Bresci's nach Santo Stefano geſandt; ebenſo
ünd von Neapel der Unterſuchungsrichter und ein Amtsargzt dorthin

abgereiſt. Bisher iſt feſtgeſtellt, daß ein Wächter ſah, wie Bresci
ſich mittels eines Handtuches (7) an einer zwei Meter über dem
Boden befindlichen Gitterſtange erhängte und ſofort hinzueilte,
ihn aber bereits ſterbend vorfand.

Ausbruch eines Vulkans auf Java. Wie das „Amſter
damer Handelsblad“ meldet, ſind Telegramme dort eingegangen,

wonach der Vulkan Keloet im Bezirk Kediri auf
Java in der Richtung auf Blitar Steinmaſſen und Lava
auswirft. Jn der Nähe herrſcht vollkommene Dunkel-
heit. Der, Ausbruch erſcheint darum ernſt, weil in der Nähe des
Vulkans zahlreiche Kaffeeanpflanzungen ſind. Nach einer amt
lichen Depeſche aus Batavia von geſtern gingen bei dem Ausbruch

des Vulkans Keloet heftige Aſchenregen über den
ſechs Reſidentſchaften Kediri, Madiun, Surakarta, Djog-
jokarta, Kedu und Samarang nieder. Nach einer weiteren De
peſche hat die Bevölkerung von Blitar in Folge der Eruption des
Keloet die Flucht ergriffen Gerüchtweiſe verlautet, da ß
ſchon viele Eingeborene getödtet ſeien.

Von der See. Der Reichspoſtdampfer „Reichs
t a g“ der deutſchen OſtafrikaLinie hatte Mittwoch Abend 634 Uhr
zum Antritt ſeiner Reiſe nach Oſtafrika den Hamburger Hafen
verlaſſen. Auf der Unterelbe bei Brunshauſen gerieth der „Reichs
tag“ vor den Bug des vor Anker liegenden Schnelldampfers
„Fürſt Bismarck“. Die Wucht des Zuſammen
pralls wurde durch die bei der ſtarken Strömung ſtramm voran
ſtehende Ankerkette des „Fürſt Bismarck“ bedeutend gemildert, aber
trotzdem erlitt der „Reichstag“ doch an BVackbordſeite achtern beim
Fallreep eine Einbeulung der Platten und mußte
die Fortſetzung der Reiſe aufgeben. Geſtern früh
624 Uhr traf der „Reichstag“ wieder im Hafen von Hamburg ein
und vertaute im Strandhafen. Das Schiff wird aus dem Achter
raum ſo viel Ladung löſchen müſſen, daß die eingebeulten Platten
freigelegt und reparirt werden können. „Fürſt Bismarck“ hat
durch den Zuſammenſtoß keinen Schaden erlitten und iſt bereits
nach Cuxhaven gedampft, um geſtern Mittag die Reiſe nach New
York anzutreten. Nach einem Telegramm aus Tſingtau iſt
der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „München“, welcher vor
der Einfahrt von Yap auf Grund gerieth, am 3. Mai wieder flott
geworden und am 15. Mai im Schlepptau von zwei anderen
Dampfern des Norddeutſchen Lloyd von Yap nach Hongkong ab
gegangen.

Zur Beruauer Mordthat. Nachdem am Montag früh bei
Bernau der zerſtückelte Leichnam eines Mannes aufgefunden
worden iſt, ſind nunmehr in Berlin drei Perſonen fe ſt
genommen worden, die dringend verdächtig ſind, an dem Morde
betheiligt zu ſein. Auch iſt feſtgeſtellt, daß der Ermordete unter
falſchem Namen gelebt und wo er gewohnt hat, doch iſt der wirkliche

Name noch nicht ermittelt. JEin irrſinniger- japaniſcher Profeſſor. Ein in Berlin
zu Studienzwecken weilender ja paniſcher Profeſſor zündete
in der vergangenen Nacht in ſeiner Wohnung die Möbel an, die er
vorher mit Petroleum begoſſen hatte, und ſchloß ſeine Wirthin,
deren Tochter und einen Bankbeamten ein, der zum Schutz der
Frauen ſich in der Wohnung aufhielt. Auf ihre Hilferufe erſchien
die Feuerwehr und löſchte das Feuer. Der Profeſſor, der auch den
Bankbeamten mit einem Küchenbeil angriff, iſt als Geiſtes-
kranker in eine Jrrenanſtalt gebracht worden.

Grubenunglück. Im Schacht 1 der Zeche Lothringen in Gerthe
bei Bochum ſtürzten von den beim Transport von Röhren beſchäf-
tigten Schachthauern zwei in die Tiefe und blieben todt. Ein dritter
Hauer erlitt Verletzungen.

Jn Barcelong wurde geſtern Vormittag eine, Verſammlung
der Republikaner abgehalten. Die Redner hielten heftige Anſprache nund forderten das Vott auf, bei der Verkündigung des Ergebniſſes

der Geſammtwahlen bewaffnet zu erſcheinen. Zahlreiche Rufe wurden
laut: „Es lebe die Republik.“

Jn der Angelegenheit der bei den Norddentſchen See-
kabelwerken A. G. eingetretenen Betriebseinſchränkung
wird mitgerheilt, daß wäbrend der Fabrikation des BorkumBacion-
Kabels ein forcirter Betrieb eingerichtet war, der mit Tages und
Nachtſchichten geführt wurde. Nunmehr iſt nach Fertigſtellung dieſes
Kabels, deſſen erſte Hälfte bereits verlegt iſt, die Nothwendigkeit
weggefallen, dieſen forcirten Betrieb aufrecht zu erhalten.

Ein ſchwerer Unfall hat ſich bei der Landung eines
Feſſelballons auf dem Tempelhofer Felde ereignet.
Als geſtern Vormittag gegen 11 Uhr nach einem glücklichen Aufſtieg
ein Ballon der Luftſchifferabtheilung landen wollte, ſtürzte der Ballon,
bei dem das Ventil anſcheinend nicht richtig funktionirte, plötzlich
mit rapider Geſchwindigkeit herab. Während es dem einen Jnſaſſen
elang, durch einen Sprung aus der Gondel glücklich zur Erde zu
ommen, trug Leutnant Hahn bei dem heftigen Aufſchlagen

des Korbes mehrere Knochenbrüche davon ſodaß er von
Mannſchaften der Luftſchifferabtheilung vom Platze getragen werden
mußte.

Zu der Ermordung des Rittmeiſters von Krofigk vom
Dragoner Regiment v. Wedel (pommerſchen) Nr. 11 in Gumbinnen
wird jetzt aus Königsberg i. Pr. gemeldet, daß das Kriegsgericht
der zweiten Diviſion am Mittwoch, den 29. d. M. im Sitzungsſaale
der dortigen königlichen es tagen wird. Die Anklage richtet
ſich gegen den Unteroffizier Marten und deſſen Schwager, den
Sergeanten Häckel, welche ſich bekanntlich ſchon ſeit einigen
Monaten als der That verdächtig in Unterſuchungshaft befinden. Ein
dritter Verdächtiger, der Unteroffizier Domning, wurde, wie wir ſeiner
zeit meldeten, kurz vor Oſtern aus der Haft entlaſſen. Wie noch
erinnerlich ſein dürfte, wurde Rittmeiſter v. Kroſigk gelegentlich einer
Reitübung in der Reitdahn der Dragonerkaſerne zu Jnſterburg von
unbekannter Hand aus dem Hinterhalt mittelſt Karabiners erſchoſſen.
Zur Theilnahme an der Verhandlung vor dem Kriegsgericht ſollen
dem Vernehmen nach nur Chargirte mit mindeſtens fünffähriger

und die Garniſonverwaltungsbeamten gegen Karten Zutritt
erhalten.

Ueber die entſetzliche Blutthat einer Mutter wird aus
Herrnſtadt (Schleſien) gemeldet: Die dort in der Bobieler
ſtraße wohnhafte Frau Schubert tödtete in einem Antalle
von Wahnfinn mit einem Beil ihre drei Kinder im Alter von
ſieben, fünf und einhalb Jahren und verletzte das vierte Kind, einen
neunjährigen Knaben, ſchwer. Nachdem ſie die Leiche des jüngſten
Kindes in ein Erdloch verſteckt hatte, begoß ſte die Leichen der
beiden anderen Kinder mit Spiritus und zündete ſie an. Durch
den Rauch wurden die Nachbarn aufmerkſam gemacht. Der Ehe
mann Schubert war zur Zeit verreiſt.

Verbrechen aus getäuſchter Liebe mebren ſich in der
franzöſiſchen Hauptſtadt in erſchreckender Weiſe. Geſtern Abend er
ſchoß in der Rue Mazagran ein junger Korſe Namens Jean
Soavi die Gattin ſeines Muſiklehrers Magguly und ködtete
ſich dann ſelbſt. Er war in Abweſenbeit Maggulys in deſſen
Wohnung gekommen und hatte mit der Frau Magguly eine kurze
Unterredung gehabt.

Aus Konitz. Die Beſchlußkammer des Landgerichts hat das
gegen die Fleiſchermeiſter Eiſenſtaedtſchen Eheleute
aus Schlochau, ſowie gegen Glaſer BVernhbardLewinski aus Konitz eingeleitete Verfahren wegen wiſſentlichen
Meineides, den ſie in der Schwurgerichts-Verhandlung gegen Maßloff
geleiſtet haben ſoſten, eingeſtellt und die drei Perſonen außer
Verfolgung geſetzt. Bekanntlich hatte Eiſenſtaedt im Matßloff-
Prozeß im Gegenſatz zu der Bekundung zweier Krankenſchweſtern
und des Arztes, ſowie im Gegenſatz zu dem Ausweiſe des Kranken
journals behauptet, in der Mordnacht im Krankenhauſe zu Konitz
geweſen zu ſein. Mit dieſer ſeiner Behauptung iſt er alſo trotz
der eidlichen Ausſagen der Schweſtern durchgedrungen.

Durch Heuſchrecken herbeigeführter Eiſenbahn Unfall.
Aus Linaves in Spanien wird berichiet, daß ein von den Berg-
werken kommender Güterzug bei der Station Salidos auf einen
ungeheuren Heuſchreckenſchwarm ſtieß, der die Schienen

bedeckte. Trotzdem ſofort gebremſt wurde, glitſchte der Zug über
die fettigen Körper der Heuſchrecken weiter und ſtürzte ſchließ-
lich einen 10 Meter tiefen Abhang hinunter. Die
Beamten hatten ſich vorher durch Abſpringen gerettet und dabei
leichtere Verletzungen davongetragen.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., 24. Mai.

Landwirthſchaftskammer. Jm Anſchluß an die Grund
ſteinlegung für das Verwaltungsgebäude fand im „Grand Hotel
ein Feſteſſen ſtatt, welches Dank den von dem Jnhaber Herrn

gebotenen materiellen Genüſſen einen ſehr anregenden
erlauf nahm. Bei dem Mahle, deſſen altdeutſche Tiſchordnung,

in ſehr anſprechender Weiſe ausgeſtattet, in ihrem illuſtrativen
Schmuck auch ein Bild des neuen Heims der Landwirthſchafts
kammer, wie es ſich nach ſeiner Fertigſtellung präſentiren
wird aufwies, brachte das Ho auf Se. Majeſtät
den Kaiſer der Präſident der Kammer Herr Major a. D.
von Buſſe aus; auf die Landwirthſchaftskammer toaſtete Se.
Excellenz der Herr Oberpräſident von Boetticher; mit Dant
und Anerkennung gedachte Herr Landesökonomierath von Mendel
der Bauleiter und endlich dankte Herr Landrath von der
r t e noch dem Herrn Obervpräſidentenfür das von ihm durch ſein Erſcheinen bei dieſem Feſte der Kammer
wie der Landwirthſchaft unſerer Provinz erneut bewieſene Wohl
wollen. Nach dem Mahle ſtatteten die Theilnehmer noch
dem neu eröffneten Zoologiſchen Garten einen Beſuch ab. In Er

änzung unſeres Hauptberichtes über die Feier der Grundſteinlegung
ſei noch daß dieſelbe in einem Hoch auf den Kaiſer
ihren Abſchluß gefunden und in dem veröffentlichten Texte der Grund
ſteins Urkunde am Schluß noch der durch ein Verſehen ausgelaſſene
Satz: „Dazu gebe der allmächtige Gott ſeinen Segen hinzu
zufügen iſt.

Ein altes Bürgergeſchlecht. Am riſer Sonntag be
grg wie ſchon e gemeldet, in Leipzig die Familie
deyden reich die Feier ihres 500jährigen Beſtehens, das urkund-

lich ſeit dem Tode eines Hans Heydenreich im Jahre 1401 nach-
weisbar iſt. u der Feier waren aus den verſchiedenſten
Gegenden Deutſchlands und Oeſterreichs Mitglieder der Familie
erſchienen, die ſich z. Th. in hochangeſehenen Stellungen befinden
beſonders zahlreich waren unter den Theilnehmern an der Feier auch
Offiziere vertreten. Aus Halle und Umgegend wohnten die Herren
Oberſt a. D. Heydenreich und Fabrikbeſitzer Paul Hevdenreich Nietleben
mit ihren Familien dem Feſte bei, welcher letztgenannte ein Sohn
des 84 jährigen Seniors der Familie, des Paſtors em. Julius
Heydenreich Blaſewitz b. Dresden iſt. Die Reihe der Trinkſprüche
eröffnete Oberſt Heydenreich- Halle mit einem Toaſt auf
den deutſchen und den öſterreichiſchen Kaiſer, den König von Sachſen
und das ganze Haus Wettin. Namens der Einberufer des
Familientages begrüßte dann der älteſte der Anweſenden, Privatmann
Ernſt Heydenreich Leipzig, die Erſchienenen, worauf Major Willy
Heydenreich Leipzig einen Ueberblick über die Geſchichte des
Geſchlechtes von ſeinem erſten urkundlich velegten Auftreten gad,
welches darthat, daß aus demſelben im Laufe der verfloſſenen 500 Jahre
viele tüchtige, um das Vaterland verdiente Männer hervorgegangen
ſind. So ſind mehrere Geiſtliche aus der Familie der Hey enreichs
in Sachſen und Thüringen als Träger des Reformations-Gedankens
hervorgetreten; in Mühlhauſen peg das Geſchlecht bis zur Würde
des Stadtſyndikus der nächſt dem Bürgermeiſter-Amt angeſehenſten
Stellung der alten reichsfreien Siadt u. ſ. w. Die Grüße
des Familien Seniors überbrachte dann der ält. ſte Sohn
deſſelben, Profeſſor Dr. Heydenreiche Mübhlhauſen.
Nach dem Schluß des Mahles, bei dem noch weitere
ernſte und heitere Trinkſprüche folgten wurden zu den vorhandenen

Familien-Stipendien noch zwei neue, eins für männliche
und eins für weibliche Mitglieder gegründet. Unter den neven zahl
reichen telegraphiſchen Glückwünſchen von Familienmitglidern, die
am Erſcheinen bei dem Feſte verhindert waren eingegangenen
Blumenſpenden erregte beſonders ein Blumen-Arrangement allgemeine
Bewunderung, das, auf künſtleriſchem Aufbau die Zahl 500 auf
weiſend, die den Heydenreich's verwandte Familie des Herrn Kom
merzienraths Lehmann- Halle als Zeichen ihrer freudigen Antheil
nahme an dem Feſte überſandt hatte.

Aus Theaterkreiſen. Die Generalverſammlung
des Deutſchen Bühnenvereins, der gegenwärtig in
Dresden tagt, wählte in den Direktorialausſchuß den
IJntendanten der Dresdener Hoftheater Graf Seebach und
Hoftheaterdirektor Bock (Petersburg). Zu Schiedsrichtern Jntendant
Kammerherrn von Hülſen (Wiesbaden), Generaldirektor Werner
(Darmſtadt), Jntendant Baron von Wangenheim (Braunſchweig).
Als Obmänner die Stadttheaterdirektoren Erdmann Jeßnitzer
(Bremen), Schrötter (Aachen), Bollmann (Freiburg i. B.),
Becker (Erfurt), Heinrich (Heidelberg, Richard s (Halle). Zu
Stellvertretern Dir. Brahm Deutſches Theater Berlin), Bittong
(Hamburg). Wir verzeichnen die Wahl unſeres Herrn Direktors
Richard s vom Halleſchen Stadttheater mit Genugthuung; erkennt
man doch daraus, daß ſeine künſtleriſchen Beſtrebungen und Fähig-
e in Theaterkreiſen ſich großer Anerkennung und Werthſchätzung
erfreuen!

Von der Landwirthſchaftl'ichen Ausſtellung
in Halle a. S.

Wie alljährlich ſind auch in dieſem Jahre mit der Wander
ausſtellung der Deutſchen Landwirthſchafts-Geſell-
ſchaft, welche vom 13.-18. Juni in Halle a. S. ſt att
findet, Ausflüge in die nähere und weitere Umgebang von
Halle verbunden. Am 16. Juni wird ein Ausflug nach Sanger
hauſen, Wallhauſen und dem Kyffhäuſer ſtattfinden zur
Beſichtigung von Obſtanlagen und dem Denkmal auf dem Kyffhäuſer,
Auch iſt an dieſem Tage ein Ausflug nach Feldbrunnen
Vienenburg zur Beſichtigung der Grube „Hercynia“ in Vienen-
burg und von Obſtanlagen in Feldbrunnen geplant. Ein anderer
Ausflug wird auch auf die bekannte Domäne Köſtritz des
Herrn Oekonomieraths Zerſch gehen, wieder einer in die
Gegend von Glanzig, Oſtrau, Kaitenmark und nach dem
Petersberge und ein fünfter auf das Kloſtergut und die
Domäne Hadmersleben führen. Jm Anſchluß an den
letzien Ausflug wird ein Beſuch der Domäne Wanzleben am
17. Juni vorbereitet.

Zwei Ausflüge führen ferner am 17. Juni in die St aßfurter
Kalkwerke, ein anderer nach Roßla und dem Kyffhäuſer,
wieder einer auf das Rittergut Gröſt und nach Freyburg
in die Seltkellerei von Klo ß u. Förſter. Schließlich findet an
dieſem Tage ein Ausflug auf die in der Nähe von Halle gelegenen
Beſitzungen des Herin Amt sraths von Zimmermann in
Salzmünde ſtatt.

Für den 18. Juni iſt ein Ausflug in die Anlagen von Gebr.
Dippe in Quedlinburg und nach Thale, ein anderer nach
Erfurt zur Beſichtigung der dortigen Gärtnereien und wieder einer
in das Unſtrutthal geplant. Auch werden an dieſem Tann
Königlich Preußifche Hauptgeſtüt Graditz und die Wirth-
ſchaften des Herrn Amtsraths Saeuberlich in Gröbzis
beſucht werden.

Ferner wird mit der Ausſtellung eine Wanderver
ſammlung abgehalten werden, auf der die verſchiedenen Ab
theilungen der Geſellſchaft tagen. Von den Gegenſtänden, welche
behandelt werden ſei hervorgehoben, daß in der Haupt
verſammlung am Juni Herr Landesökonomierath
von Mendel-Steinfels Halle a. S. überdie Entwickelung der Land wirthſchaft in der
Provinz Sachſen innerhalb der letzten zwölf Jahre berichten
wird. Auf der Tagesordnung der Dünger- (Kainit-) Abtheilung,
welche am 15. Juni tagt, ſteht der Vorkrag des Herrn Bergwerks
direktors a. D. und Vorſitzenden des Vorſtandes vom Ver
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Havre, 23. Mai. (Anfangsberichk.)
ſchloß mit 5 Points Hauſſe. Rio 7000 Sack, Santos 11 000 Sack.
Zufuhren für geſtern.

Havre, 23. Mai. ESchlußbericht.) Kaffee good average
Santos Mai 37,75, September 30,00, Dezember 39,50. Tendenz

Kapſee in New York Liverpool, SchlußBericht.) Vumſag 8000 Balen, rn t er yeee ähpekulation und Export 500 BTendenz Willig. alen
Middling amerikaniſche Lieferungen Ruhig, ſtetig.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 23. Mai. Kartoffelſtärk. und Mehl 17,40 Mt,

feuchte StärkeHamburg, 22. Mai Kartoffelſtärke, vrima Waare prompt

162 174 Mk., Lieferung Juni-Juli 17--17 Mk., Kartoffelmehl,

23. Man.
davon für

—15]11—

regelmäſtt g i i 412 Verk.Preis, Ver September 49 Verk.Preiunregelmäßig. prima Waare prompt 17-—-171, Mk., Lieferung Juni Juli 17 bis Per MaiJuni a a a Serk.- PreisAmſterdam, 23. Mai. JavaKaffee good ordinary 31. 171 Mk., SuperiorStärke im is Mek., Superior Mehl 175 n aufagren Du u S nteryreis

Petrolenm. bis 18 Mk. ver 100 Kilogramm. e r a St. PreisAug. Sept. 4 Verk.-Preis,) Nov.Dez. 3 Käuferpreisburg, 23. kartoffeln 6,00--6,50 Mk. 63 r o preis,00 de gra Bat liartoſein ſat Antwerpen, 23. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B
Fleiſch. Butter. Eier. Mai 4,12 Käufer, April 4,25 Käufer. Behauptet.

Pagdeburg, 23. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 0,95 bis Havre, 22. Mai Abends. Wolle. Mai 125,00, Dezember
1,04 Ml., von der Keule 1,40—1,50 Mk., Bauchfleiſch 1,20 1,30 Mk., 130,50. Tendenz: Ruhig.
Schweinefleiſch 1,20 1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,20--1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,60 Mk., Eßbutter 2,00 bis
2,40 M., alles für 1 kg, Eier für 60 Stück 2,69-—-3,20 Mk.

Fiſche.
Hamburg, 22. Mai. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich

e nach Qualität per Pfund: Steindutt, große und mittel 79 bis
O Pfa., kleine 45—60 Pfg., Seezungen, große 135 140 Pfg.,

kleine 60-—-90 Pfa., däniſche 130--140 Pfg., Kleiße, große 50 bis
65 Pfg., kleine 35—-40 Pfg., Rothzungen 20--30 Vfg., Schollen,
große 60--70 Pfg., mittel 60—65 Pfg., kleine 18--40 Pfg., lebende
20--24 Pfa., Schellſiſche, große 30 35 Pfg., mittel 25--28 Pfg.,kleine 14 18 Pfg., Cabliau, große 8--10 Sia kleine 6-10 Pfg.,

Seehechte 20--25 Pfg., Lengfiſch 5--8 Pfg., Blaufiſch 6—8 Pfg.,
Knurrhähne 10--12 Pfg., Dorſch 8--10 Pig., Rochen 5-8 Pfg.,
Elblachs 210 Pfg., Lachs, rothfi. 200 Pfg., Silberlachs 190--200 Pfg.,
Lachsforellen 110--175 Pfa., Zander 50 70 Pſg., Flushechte 70 bis
80 Vfg., Schnepel 25—28 Pfa., Barſe 20—35 Pfg., Brachſen
20--25 Pfg., Hummern, lebende 150 160 Pfg.

Stroh. Hen.,
v 23. Mai. Richtſtroh 5,50--6,80 M., Krumm-

ſtroh 3,50--4,40 Mk., Heu 6,50--8,00 Mk. für 100 kg.

Vremen, 23. Mai. Petroleum. Faß jollfrei. Standard white
loco ohne Angebot.

Hamburg, 23. Mai
6,75 Br.

Autwerpen, 23. Mai. Petroleum. (Schlußbericht.) Raff. Type
weiß loco 16 bez. und Br., do. ver Mai 16 Br., do. per Juni 16!/,
Br., do. per Auguſt 161 Br. Tendenz Ruhig.

New-York, 23. Mai. (Telegramm). Petroleum Standard
white in NewYork 6,90 do. in Philavelphia 6,85, do. (in Refined
Caſes) 7,90 do. Credit Balances at Oil City 1,05.

Spiritus.
Nordhauſen, 22. Mai. Branntwein 40 Vol. für 100

Kilogr. (105--106 Ltr.) 58,00 60,00 Mk. Branntwein 45 Vol.
für 100 Kilogr. (106--107 Ltr.) 64,00 66,00 Mk., ohne Faß ad
Brennerei, nach Angade der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten
durch die Handelskammer notirt.

Hamburg, 23. Mai. Spiritus beh., Mai 14,00 G., MaiJuni
14,00 Juni-Fuli 14,25 G., Juli-Auguſt 14,50 G.

Paris, 23. Mai. (Anfangsbericht.) Spiritus ruhig, Mai
27,75, Juni 28,25, Juli-Auguſt 28,50, September Dezember 29,25.

Paris, 23. Mai. (Schlußdericht.) Spiritus ruhig, Mai 28,00,
Juni 28,25, Juli-Auguſt 28,50, September Dezember 29,25.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 23. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

23,00 Pik., Speiſebohnen (weiße) 18,00 38,00 Mk., Linſen 16,90
bis 34.00 Mk., alles für 100 kg.

Oelfaaten. Oele. Fettwaaren.
Köln, 23. Mai. Räböl loco 61,50, Oftober 55,50.
Hamburg, 23. Mai. Rüböl feſt, loco 59,90.

Petroleum feſt. Standard white loco

Düngemittel.

Hamburg 23. Mai. (Chile-Salpeter.) LoeLager 8,42 s a 9Rio de Janeiro, 22. Mai. Wechſel auf London 121.

Nr.

ezugsp 7 Die
tägl. Feull

Geschät

Verantwortlich für die Redaktion Dr. Walther Vebensleben, Halle, Spreg
ſtunden der Redaktion von 9 dis 12 Uhr Vormittags Alle die Redaktion betreffenden
Zuſchrüten ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der
Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſtren. Für die Inſerate verantwoctlich
O. Brakel, Halle a. S.

Friecdmann Co.,
Halle a, S., Poststr., 2.

An- und Verkauf von Werthpapieren,
Creditgewährung. Diseontirung von Wechseln.

Contocorrent- und (heck- Verkehr.Metalle.

Amſterdam, 23. Mai. Bancazinn 79! werdenHamburg, 23. Mai. Schmalz. Amerik. Steam 412/, Mk.. London, 23. Mai. Silber 27 Lſtrl., ChiliKupfer 69 ado. raff. in Tierces, Marke Armour's Special 428/, Mk., do. do, Lſtrl., ver 3 Monate 70 Lſtrl. Blei ſpan. 12 Lſtrl., engl. 12 nnd r D7 Baareinlagen. träger
Chamoerlain, Roe u. Co. 421 Mk., do. do. Choice Grocery 42 Mk., Lſtrl. Zinn 130 Lſtrl., Zink 18 Lſtrl. ammer-Vä cher ſtraſzediv. Marken 42421 Mk. Alles ver 50 Kilogr. netto tranſito. Glasgow, 23. Mai. (Schlußbericht.) Roheiſen. Bleibt unter eigenem Verschluss der Miether.

e S genomnVaris, 23. Mai. (SchiußBericht.) Rüböl ruhig, Mai 60,25, bis Dienstag geſchloſſen. g g SJuni 60.50, Juli- Auguſt 61,00, Sept. Dez. 61,50. Baumwolle und Wolle. Ständ s La r sicherer Anlagewerthe, S A
New-Hork, 23. ai. (Telegramm.) Schmalz Weſtern Bremen, 23. Mai. Baumwolle. Ruhig. Upland middling e z Mk. 1ſteam 8,40, do. Rohe und Brothers 8,55 loco 40 Pfg. c e e e H
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